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Aufgabe 1:

Sei H ⊂ M4,4(R) die Menge der Matrizen der Form

A := a1J1 + a2J2 + a3J3 + a4I4 :=


a4 a1 a2 a3

−a1 a4 a3 −a2

−a2 −a3 a4 a1

−a3 a2 −a1 a0

 .

a) Berechnen Sie Ji · Jk für 1 ≤ i, j ≤ 3.

b) Berechnen Sie AAt.

c) Berechnen Sie det(A).

d) Zeigen Sie, dass H alle Körperaxiome, mit Ausnahme der Kommutativität, erfüllt.

Aufgabe 2:

Berechnen Sie det(A) für A =


1 1 · · · 1
a0 a1 · · · an

a2
0 a2

1 · · · a2
n

...
...

...
an
0 an

1 · · · an
n

, wobei a0, a1, . . . , an ∈ K. Wann ist A inver-

tierbar?

Aufgabe 3:

a) Entscheiden Sie mit Hilfe des Determinantenkriteriums, für welche Zahlen λ ∈ R die Matrix

Aλ :=

1 λ λ
λ 1 λ
λ λ 1

 invertierbar ist.

b) Bestimmen Sie nur mit Hilfe von Determinanten die Lösung von Aλx =

1
1
1

 für alle λ aus

a).

c) Bestimmen Sie die Lösungen auch im Fall, dass Aλ nicht regulär ist.

Aufgabe 4:

Es sei An :=
(
α

(n)
ij

)
1≤i,j≤n

∈ Mn,n(R) mit α
(n)
ij = δi,j−1 + 2δij + δi,j+1.

a) Zeigen Sie, dass sich det(An) als Linearkombination von det(An−1) und det(An−2) darstellen
läßt.

b) Zeigen Sie mit Hilfe vollständiger Induktion, dass det(An) = n + 1.


